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2. Der erste Tag in deinem Schnupperpraktikum 
 
 
Heute war der erste Tag im Praktikum. Es gab bestimmt viele neue Eindrücke für dich.  
An alles wirst du dich gar nicht erinnern können. Ein paar Dinge kannst du aber sicher 
kurz beantworten oder beschreiben. 

SCHNUPPER- 
PRAKTIKUM 
Erster Tag im Betrieb 

 

A. Gefühle bei der Arbeit 
1. Wie fühltest du dich, als du heute zum ersten Mal zur Arbeit gingest? 

 ziemlich gut  unsicher  fröhlich  ziemlich mies 

 
2. Als du den Betrieb betreten hast, da ... 

 hattest du Herzklopfen  fühltest du dich recht unsicher  wärest du lieber umgekehrt 

 
3. Zu wem bist du im Betrieb zuerst gegangen? 

 
 

 
 

 
 

 
4. Wie haben sich die Betriebsangehörigen dir gegenüber beim 1. Aufeinandertreffen verhalten? 

 hattest du Herzklopfen  fühltest du dich recht unsicher  wärest du lieber umgekehrt 

 
5. Was dachtest du bei deiner ersten Arbeitspause? 

 Hoffentlich ist bald Feierabend!  Ich wäre jetzt lieber in der Schule! 

 Ich bin gespannt, was ich hier noch erleben werde.  Die Arbeit hier könnte mir Spaß machen. 

 
B. Grundsätzliches zu deinem Schnupperpraktikum und dem Betrieb 
 

1. Der Betrieb heißt:  
 

 

2. Die / der Vorgesetzte (Chef/in) heißt: 
 

 

 

3. Dein Praktikum dauert von  bis  
 

 

 

4. Das sind   Arbeitstage.  
 

 

5. Du musst täglich von  bis  Uhr arbeiten. 
 

 

6. Die Mittagspause ist von  bis  Uhr. 
 

 

7. Weitere Pausen sind um ... 
 

 
 

 

8. Im Betrieb wird auch samstags gearbeitet.  ja   nein  
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C. Der Weg zum Betrieb 
 

1. Wie kommst du zum Betrieb? 

 mit dem Fahrrad  zu Fuß  mit dem Bus  auf andere Weise 
 

2. Der Weg zum Betrieb ... 

 
Er dauert ungefähr  Minuten. 

 
Morgens musst du um   Uhr aus dem Haus gehen. 

 
D. Im Betrieb 
 

1. Mitarbeiter im Betrieb 
Du kennst jetzt schon einige Leute im Betrieb. Zähle ein paar Nachnamen auf und schreibe dahinter, wel-
che Funktion sie im Betrieb haben.  
Beispiele: Geselle, Chef/in, Meister, Ausbilder, Sekretär/in, Angestellte, Facharbeiter/in, Lkw-Fahrer (alternativ 
kannst du auch Berufsbezeichnungen eintragen). 

 
Herr / Frau  ist  im Betrieb. 

 
Herr / Frau  ist  im Betrieb. 

 
Herr / Frau  ist  im Betrieb. 

 
Herr / Frau  ist  im Betrieb. 

 
Herr / Frau   ist  im Betrieb. 
 

2. Arbeitskleidung 

Tragen die meisten Leute im Betrieb eine besondere Arbeitskleidung?  ja  nein 

Musst auch du eine besondere Arbeitskleidung tragen?  ja  nein 
 

 
Beschreibe die Arbeitskleidung: 

 
 

 
 
 

3. Was hast du heute hauptsächlich gemacht? 

  Ich habe allein eine oder verschiedene Arbeiten erledigt. 

 Ich habe anderen Mitarbeitern bei ihrer Arbeit zugesehen. 

 Ich habe mit einem oder mehreren Mitarbeitern zusammen gemeinsame Arbeiten durchgeführt. 

 Ich habe einem oder mehreren Mitarbeitern bei der Arbeit geholfen. 
 

4. Wer ist dein Ansprechpartner im Betrieb? 
Bei Fragen und Absprachen zu deinem Schnupperpraktikum wendest du dich an, 
 
Frau/Herrn  
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3. Der zweite Tag in deinem Schnupperpraktikum 
 

Arbeitsaufträge 

 

SCHNUPPER- 
PRAKTIKUM 

Zweiter Tag im Betrieb 
 

 

1. 
 

Schreibe auf, wann du von zu Hause aufgebrochen bist, auf welche Weise du zum Be-
trieb gekommen bist und wie lange du für den Weg gebraucht hast. 
 

 
 

 
 

 
 

 
2. 
 

Mache Angaben über Arbeits- und Schutzkleidung im Betrieb (falls es diese gibt). 
 

 
 

 
 

 
 

 
3. 
 

Gib an, von wann bis wann deine tägliche Arbeitszeit ist und welche Pausen du zwi-
schendurch hast. 
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Der Ablauf eines Tages in deinem Schnupperpraktikum 
 

In der 24-Stunden-
Uhr sollst du durch 
Farben deutlich ma-
chen, wie ein Tag in 
deiner Praktikums-
zeit abläuft. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Male die Felder aus: 
 

Schlaf: blau 
Frühstück: gelb 
Arbeit: rot 
Mittagessen: gelb 
Arbeit: rot 
Abendessen: gelb 
Freizeit: grün 

 
 
 

Bild aus: 
aol-Arbeitsmappe 
Betriebspraktikum 

 
Kurzbericht über deinen heutigen Arbeitstag (in Stichpunkten): 

Diese Arbeiten habe ich heute durchgeführt: Zeitraum: 
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4. Der dritte Tag in deinem Schnupperpraktikum 
 

 
Ausführlicher Bericht 

 SCHNUPPER- 
PRAKTIKUM 
Dritter Tag im Betrieb 

 
So verlief mein Arbeitstag am  , dem  
 Wochentag  Datum 

 
Schreibe einen Bericht über deinen Arbeitstag! 
Tipp Checkliste  
Schreibe den Bericht erst auf einem Blatt   Was hast du getan / gearbeitet?  
oder einem Heft vor.  Wo hast du gearbeitet? 

  Mit welchen Materialien hast du gearbeitet? 

 

 Mit welchen Werkzeugen hast du gearbeitet? 
 Mit wem hast du gearbeitet? 
 Hast du allein gearbeitet? 

Überprüfe anhand der Checkliste rechts,  Wann und wie lange hast du was gearbeitet? 
Ob du das Wichtigste berücksichtigt hast.  Was war schwierig für dich?  

 

  Was war einfach für dich?  

Übertrage den Bericht anschließend auf  Was hat dich geärgert?  
dieses Blatt.  Was war erfreulich für dich?  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Falls du mit dem Platz auf diesem Blatt nicht auskommst, schreibe auf einem Zusatzblatt weiter. 
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Sauberes Arbeiten 
 

A. Sauberkeit und Ordnung in deinem Betrieb 
 Nun wenn Ordnung und Sauberkeit stimmen, kann die Arbeit optimal laufen. Unordnung und Un-

sauberkeit führen außerdem leicht zu Unfällen. Mache nun Angaben zur Sauberkeit und Ordnung 
in deinem Betrieb. 

 

1. In deinem Betrieb wird auf Sauberkeit und Ordnung geachtet:  
  kaum  nicht so viel  viel  sehr viel 
 

2. 
 

Wer achtet vor allem auf Sauberkeit und Ordnung? 
 

  Chef / Chefin  eigentlich alle  bestimmte Mitarbeiter  niemand 
 

3. Welche Aufräumaufgaben oder Säuberungs- und Putzarbeiten werden häufig in 
deinem Betrieb durchgeführt? Schreibe in ganzen Sätzen. 

    Beispiele: 

Bretter wegräumen 

   Akten Ordnen 

Fenster putzen 

   Staub saugen 

Pappkartons stapeln 

   Hof fegen 

Autos waschen 

   Geräte abdecken 

 
 

4. Welche Aufräum- und Säuberungsaufgaben musstest du selbst schon erledigen? 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
B. Hygiene in unterschiedlichen Betrieben 
 

 

Überlege! Wie wichtig ist die Sauberkeit an den folgenden Arbeitsstätten? 
Umkreise die Betriebe farbig: sehr wichtig = rot  wichtig = gelb  nicht so wichtig = grün 

 

  
Arztpraxis  Autowerkstatt  Backstube  Frisörsalon  Gärtnerei  Hochbau   

 
Hotelküche  Kanalisation  Kartoffelacker  Krankenhaus  Labor  Lackiererei   

 
Möbelhaus  Molkerei  Müllhalde  Sägewerk  Schlachthof  Schlosserei   

 
Supermarkt  Tiefbau  Tischlerei  Zimmerei  

 
 

 



Praktikumsmappe von:  Tagesaufgabe:  Datum: 

 
 

    

 

Aufgabenblatt: Beschreibung des Arbeitsplatzes Seite:  
 

 
Kopien für Unterrichtszwecke ausdrücklich erlaubt. © 2016, Michael Zajusch, kramlade.de 

 

 
5. Beschreibung des Arbeitsplatzes 
 
Während deines Schnupperpraktikums wurde dir ein bestimmter Arbeitsplatz 
zugewiesen. Beschreibe diesen Arbeitsplatz. 
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6. Beschreibung einer Tätigkeit 
 
In jedem Beruf gibt es Tätigkeiten, die ganz typisch für diesen Beruf sind.  
Beschreibe eine solche Tätigkeit. 
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7. Dein Praktikumsbetrieb 
 
Zum Ausfüllen kannst du deine Praktikumsbetreuerin / deinen Praktikumsbetreuer 
oder deine Kolleg/inn/en im Betrieb fragen.  
 

1) Zu welcher Branche gehört der Betrieb? (Handel, Handwerk, Industrie, Dienst-
leistung, öffentliche Verwaltung, ...) 

  
 

2) Was wird in diesem Betrieb hergestellt?                  Oder:  

Welche Dienstleistung bietet der Betrieb an? 
  

 

  
 

3) Seit wann gibt es den Betrieb? 
  

 

4)  Wie viele Angestellte hat der Betrieb? 
  

 

  
 

5)  Wie viele Abteilungen hat der Betrieb? 
Welche Bezeichnungen haben sie? 

  
 

  
 

6)  Welche Berufe werden in dem Betrieb ausgebildet? 
  

 

  
 

 



Praktikumsmappe von:  Tagesaufgabe:  Datum: 

 
 

    

 

Aufgabenblatt: Das Arbeitsmaterial  Seite:  
 

 
Kopien für Unterrichtszwecke ausdrücklich erlaubt. © 2016, Michael Zajusch, kramlade.de 

 

 
8. Das Arbeitsmaterial 
 
1)  Nenne Werkzeuge und Hilfsmittel, die du im Praktikum benutzt. 

 

 

 

 

 
2)  Zeichne ein Werkzeug, das du benutzt hast. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3)  Nenne Materialien oder Werkstoffe, mit denen du im Praktikum arbeitest. 
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9. Ausbildung im Praktikumsberuf 
 

 
Berufsbezeichnung:  

 

 
Ausbildungszeit: 

 

Ausbildungsvoraussetzungen (Schulab-
schlüsse, Praktika): 

 

 
 

 

Welche Einrichtungen (Schulen, Berufsbil-
dungswerke) bilden in diesem Beruf aus? 

 

 
 

 

 
 

 

 
Wo musst du zur Berufsschule gehen? 

 

 
Wo gibt es den Ausbildungsbetrieb? 

 

 
 

 

Wo gibt es Hilfen, wenn du Schwierigkeiten 
hast? 

 

 
 

 

 
Wie oft hast du Berufsschule? 

 

 
 

 

 
Gibt es Blockunterricht? Wie lange, wie oft? 

 

 
 

 

 
Bilden viele Betriebe in dem Beruf aus? 

 

Wie sind die Chancen für Förderschüler, eine 
Ausbildung im Beruf zu machen? 

 

 
 

 

 
Gibt es viele Arbeitsstellen in dem Beruf? 

 

Wie sind die Zukunftsaussichten in dem Be-
ruf? 
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9. Ausbildung im Praktikumsberuf 
 

 
Berufsbezeichnung:  

 

 
Ausbildungszeit: 

 

Ausbildungsvoraussetzungen (Schulab-
schlüsse, Praktika): 

 

 
 

 

Welche Einrichtungen (Schulen, Berufsbil-
dungswerke) bilden in diesem Beruf aus? 

 

 
 

 

 
 

 

 
Wo musst du zur Berufsschule gehen? 

 

 
Wo gibt es den Ausbildungsbetrieb? 

 

 
 

 

Wo gibt es Hilfen, wenn du Schwierigkeiten 
hast? 

 

 
 

 

 
Wie oft hast du Berufsschule? 

 

 
 

 

 
Gibt es Blockunterricht? Wie lange, wie oft? 

 

 
 

 

 
Bilden viele Betriebe in dem Beruf aus? 

 

Wie sind die Chancen für Hauptschüler, eine 
Ausbildung im Beruf zu machen? 

 

 
 

 

 
Gibt es viele Arbeitsstellen in dem Beruf? 

 

Wie sind die Zukunftsaussichten in dem Be-
ruf? 
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10. Mein Schnupperpraktikum 
 
 

 

Ich fand gut: 
 

Ich war immer pünktlich.  

Ich bin stolz, das Schnupperpraktikum durchgehalten zu haben.  

Die Kollegen waren freundlich.  

Ich durfte mit anpacken.  

Ich habe viel gelernt.  

Jetzt weiß ich was ich werden möchte.  

 
 

 

Ich fand nicht so gut: 
 

Ich hatte lange Arbeitszeiten.  

Mir wurde nichts gezeigt.  

Ich fand die Arbeit anstrengend.  

Ich durfte nur zuschauen.  

Ich musste früh aufstehen.  

Jetzt weiß ich, was ich nicht werden möchte.  

 
 
 
 
Das Praktikum war  super  gut  mittelmäßig  schlecht 
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11. Praktikumsbeurteilung durch den Betrieb 
 

Name des Praktikanten: 
 

Praktikumszeitraum: 
 

Fehltage: 
 

Tätigkeiten: 
 

  

  

  

 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft 

Pünktlichkeit      
Ordnung      
Betragen / Verhalten      
Interesse / Motivation      
Kontaktfähigkeit      
Durchhaltevermögen / Ausdauer      
Selbstständigkeit      
Umgangsformen      
Kommunikation      
Fragt bei Unklarheiten nach      
 

 

Sonstige Bemerkungen: 
 

 

 

 

 

 



Praktikumsmappe von:  Tagesaufgabe:  Datum: 

 
 

    

 

Aufgabenblatt: Bewertung des Tagesberichts  Seite:  
 

 
Kopien für Unterrichtszwecke ausdrücklich erlaubt. © 2016, Michael Zajusch, kramlade.de 

 

12. Bewertung des Tagesberichts 
 

Aufbau 

1. Dein Bericht ist sichtbar in Einleitung, Hauptteil und Schluss untergliedert.  

2. Einleitung, Hauptteil und Schluss stehen in sinnvollem Verhältnis zueinan- 
     der. 

 

Teilnote  

  

Inhalt 

3. Die Einzelheiten des Geschehens, von dem du berichtest, hast du in der  
     richtigen zeitlichen Abfolge dargestellt. 

 

4. Du gibst alle für den Hergang des Geschehens wichtigen Informationen  
     vollständig wieder. 

 

5. Du hast geschrieben, wer etwas wo und wann machte,?  

6. Du hast geschrieben was, wie und warum gemacht wurde?  

7. Du hältst die vorgegebenen Perspektive (Ich- bzw. Er-/Sie-Perspektive)  
     ein. 

 

8. Dein Bericht enthält nur sachliche Informationen und Fakten und  
    verzichtet auf die Darstellung von Gedanken und Gefühlen. 

 

Teilnote  

  

Sprache 

a) Ausdruck: 10. Du schreibst im sachlichen Berichtstil.  

11. Du verwendest treffende Substantive und Verben.  

12. Du verzichtest auf sprachliche Elemente, die    
      Spannung aufbauen. 

 

13. Du schreibst einheitlich im Präteritum (1. Vergan- 
      genheit). 

 

b) Sprachrichtigkeit: 14. Rechtschreibung  

15. Zeichensetzung  

Teilnote  

  

Form 

Abschnitte   

Rand   

Teilnote  

 

Zusätzliche Bemerkungen: 
 
 
 
 
 

 

 

    
Datum Lehrkraft  Datum, Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten 
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13. Bewertungsbogen: Ordner des Schnupperpraktikums 
  

 Schüler  Lehrer 

Bewertungskriterien + o – + o – 

Der Ordner ist vollständig!       

Die einzelnen Arbeitsaufträge sind vollständig bearbeitet!       

Die Blätter sind so geordnet, dass der Hefter wie ein Buch zu lesen ist!       

Das Inhaltsverzeichnis ist sachlich korrekt!       

Der Inhalt des Hefters folgt dem Inhaltsverzeichnis!       

Die Blätter sind durchlaufend mit Seitenzahlen versehen!       

Die Blätter haben Kapitelüberschriften!       

Die Kapitel haben Ordnungszahlen!       

Die Arbeitsblätter sind ordentlich bearbeitet!       

 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beurteilung: 
 
 
Obertshausen, den    

 Datum  Unterschrift der Lehrkraft 

 
 
 
Bestätigung durch Eltern oder Erziehungsberechtigten: 
 
Von der oben stehenden Note habe ich Kenntnis genommen! 
 
 
...........................................................                             ................................................ 
              Ort/Datum                                                                                            Unterschrift  
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14. Gesamtbewertung des Schnupperpraktikums 
 

Klasse: 7 a H, Schuljahr 2015 / 2016 
 

Schüler / in: 

 

 

Bewertung: Es können pro Schwerpunkt bis zu 3 Punkten verteilt werden (abhängig von 
der Aufgabe). 

 

 Inhalt vorhanden bearbeitet Punkte 

  Schüler Lehrer Schüler Lehrer  

 Deckblatt (Schuldeckblatt)      

 Deckblatt (selbstgestaltet)      

1 Inhaltsverzeichnis      

2 Der erste Tag in deinem Schnupperpraktikum      

3 Der zweite Tag in deinem Schnupperpraktikum      

4 Der dritte Tag in deinem Schnupperpraktikum      

5 Beschreibung des Arbeitsplatzes      

6 Beschreibung einer Tätigkeit      

7 Dein Praktikumsbetrieb      

8 Das Arbeitsmaterial      

9 Ausbildung im Praktikumsberuf      

10 Nach meinem Schnupperpraktikum      

11 Praktikumsbeurteilung durch den Betrieb      

12 Bewertung: Tagesbericht      

13 Bewertung: Praktikums-Ordner      

14 Gesamtbewertung des Schnupperpraktikums      

15 Materialanhang      

 Abgabe in einem roten Schnellhefter      

 Ordentliche, fehlerfreie Arbeit (Schrift, Recht-
schreibung, keine Flecken, keine Eselsohren, ...) 

     

  Summe:  

  Note:  
 
 

Bemerkungen: 
 

  

 

Abgabetermin: 11.05.2016 bis 13:45 Uhr. Bei Krankheit muss der Klassenlehrer an dem Tag be-
nachrichtigt worden sein und spätestens am Freitag, 13.05.2016 muss ein ärztli-
ches Attest vorgelegt werden. Bei Nichteinhaltung wird die Note 6 erteilt, da die 
Mappe als Lernkontrolle gewertet wird. 

 
    
Datum Lehrkraft  Datum, Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten 

 




